
Am 6. Mai 2018 ist Kommunalwahl.
Escheburg wählt eine neue Gemeindever-
tretung. Für uns als Ortsverband von
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in Escheburg
geht die erste Legislaturperiode zu Ende.
Im Mai 2013 sind wir als in Escheburg
neue gegründete Partei mit fünf Mitglie-
dern in den Gemeinderat eingezogen. Ob-
wohl wir alle bis dahin keine politische
Erfahrung hatten, haben wir uns nach aus-
führlichen Diskussionen entschieden, ge-
meinsam mit der EWG zusammen-
zuarbeiten und auf die politischen Wei-
chenstellungen in Escheburg gestaltend
Einfluss zu nehmen. Wir haben als „Neu-
linge“ in der Escheburger Politik viele Er-
fahrungen sammeln können. Wir haben
lernen müssen, wie die Strukturen von Po-
litik und Verwaltung in unserer Gemeinde
und in unserem Amt Hohe Elbgeest funk-
tionieren und wo unsere Vorstellungen
und Ideale auch an Grenzen stoßen.
Mit Elan, Engagement und vielen Ideen

haben wir uns ab Mai 2013 daran ge-
macht, die Vorhaben aus unserem Wahl-
programm umzusetzen. Nicht alles ist uns
dabei in den letzten fünf Jahren gelungen.
Manchmal haben wir Umwege nehmen
müssen, manchmal haben wir keinen Part-
ner für unsere Ideen gefunden und
manchmal mussten wir auch erkennen,
dass die Durchsetzung von Zielen Zeit, Ge-
duld und Beharrlichkeit benötigt. Dennoch
konnten wir zentrale Projekte unseres
Wahlprogramms von 2013 umsetzen oder
so auf den Weg bringen, dass sie unum-
kehrbar sind.
Heute möchten wir Sie teilhaben lassen an
unserer Art Bilanz zu ziehen. Sie finden auf
den nächsten drei Seiten dieses Grünen
Blattes wesentliche Auszüge aus unserem
Wahlprogramm von 2013. So können Sie
noch einmal nachvollziehen, was wir uns
vor fünf Jahren vorgenommen haben. Sie
finden auf den nächsten drei Seiten aber
auch unsere Anmerkungen zu diesen Zie-

len, so dass ein guter Überblick entsteht,
was wir als BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in
den letzten fünf Jahren geschafft haben.
Fazit: Es bleiben einige Dinge auf der
„ToDo-Liste“ – aber auf das bisher Er-
reichte sind wir auch ein wenig stolz. 
Am 6. Mai ist Kommunalwahl. Auf Ihre
Stimme kommt es an. In den nächsten
Wochen werden alle in Escheburg vertre-
tenen Parteien Sie mit ihren Wahlpro-
grammen über die Pläne für die nächsten
fünf Jahre informieren und für ihr politi-
sches Angebot werben. Das werden auch
wir tun. Wir hoffen, Ihnen ein überzeu-
gendes politisches Angebot zu machen,
das dazu beiträgt, die politische Kultur in
unserer Gemeinde weiter zu verändern
und die gemeinsame Gestaltung Esche-
burgs in den Mittelpunkt stellt.
In der kleinen Grafik zur „Kommunal-
wahl“ können Sie sehen, wie sich aus
Ihren Stimmen die neue Gemeindevertre-
tung zusammensetzt.

Z u r  K o m m u n a l w a h l  a m  6 .  M a i  2 0 1 8  –
e i n e  e t w a s  a n d e r e  B i l a n z
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E S C H E B U R G

Nach dem großen Zuspruch zum
Herbstmarkt laden wir  S ie erneut zu
e inem Grünen Marktp latz  ins  und
ums Gemeindehaus e in.

Dieses  Mal  g ibt  es  noch mehr  inte-
ressante Anbieter,  d ie  ihre regiona-
len Produkte aus ökologischer  oder
naturnaher  Produkt ion zur  Verkos-
tung und zum Verkauf anbieten wol-
len.

Sonntag 29. Apri l
von 13:00-16:00 Uhr

Gemeindezentrum Hofweg 2

Z w e i t e r  G R Ü N E R
M a r k t p l a t z  i n  E s c h e b u r g
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E S C H E B U R G S  G R Ü N E  B L ÄT T E R

E s c h e b u r g  i n  Z u k u n f t  G r ü n

Nachhaltige Planung und Entwicklung in Escheburg be-
deutet für uns…
• Escheburg einen Dorfkern in der Mitte des Dorfes zu
geben

• eine dem dörflichen Charakter entsprechende Nahver-
sorgung

• ein öffentlicher Personennahverkehr, der Escheburg 
an die umliegenden Gemeinden und Städte verkehrsgüns-
tig anbindet

• eine Verkehrsplanung, die Verkehrsberuhigung und Ver-
kehrsleitung so verbindet, dass die Siedlungsflächen von
großen Verkehrsströmen möglichst unbeeinflusst sind

• eine Bauplanung, die die kontinuierliche Auslastung der
vorhandenen infrastruktrellen Kapazitäten des Dorfes 
verbindet mit dem Erhalt der ländlichen Struktur 
und der schützenswerten Natur

• Angebote für Kinder, Jugendliche und Senioren zu 
schaffen, die die Integration in das dörfliche Leben ermög-
lichen und erhalten

Das heißt konkret, wir wollen uns einsetzen für…
• einen gemeinsam mit allen Bürgern diskutierten und 
entschiedenen Weg für die Entwicklung Escheburgs 
(„Escheburg 2025“)

• die Entwicklung eines Nahversorgungskonzepts mit Ein-
kaufsmöglichkeiten

• den Erhalt der VHH-Busverbindung im 10-Minutentakt
über die K 80 (Alte Landstraße)

• eine schnelle Anbindung ans Internet, z.B. über Glasfa-
serkabel

• den Erhalt der dörflichen Einrichtungen wie der Schule
und der Kindergärten, z.B. auch durch neue, moderne For-
men wie ein „Primarhaus“

• generationengerechte Angebote, die die Bedürfnisse 
der einzelnen Gruppen zum Ausgangspunkt nehmen

das Ziel bleibt
erhalten, der
Weg ist begonnen...

behar r l i che
In i t iat iven  für
Lin i enverkehr  und
Schulbus  nach  
Wentorf

Zukunftsperspektive  
ist mit dem 
B-Plan 19+20 
gesichert!

REWE im B-Plan 20

nicht vollständig 
erreicht, aber bessere   
Anbindung 
des Oberdorfes!

a l t e r sge r echtes    
Wohnen  hat  

s e inen  P latz  im  
B-Plan  20!

Todo:  generat ionen-
übergre i f ende  

Angebote  s chaffen

u n s e r  b e s o n d e r e s  A u -
g e nm e r k  l i e g t  a u f
n a c h h a l t i g e n  E n t -
w i c k l u n g s p r o j e k t e n

der Kreisel kommt
(Verkehrsberuhigung
auf der L 208)!

In i t iat iven  
für  Tempo  30  
laufen

Schließen der 
baulichen Lücke
am Weidenkamp

Tref fpunkte  s ind  
vorgesehen  -  j e tzt  
geme insam ges ta l t en!

das Zukunftsprojekt:    
Escheburg 2025...

V o ßm o o r !

OGS (Offene Ganztags-
schule) läuft gut -
Struktur passt 
zum Ort

F l ä c h e n  f ü r  F r e i z e i t -
a n g e b o t e  a u f g ew e r t e t  ( F u ß b a l l p l a t z )  
u n d  n e u e  ( i m  B - P l a n )  v o r g e s e h e n !

Aufgabenpapier als
Grundlage für städte-
baulichen Vertrag
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T r a n s p a r e n z  u n d  B ü r g e r b e t e i l i g u n g

Transparenz bedeutet für uns…
• die Durchsichtigkeit und Nachvollziehbarkeit der politischen
Entscheidungsprozesse im Gemeinderat und den Ausschüssen
der Gemeindevertretung

• die Information auf Augenhöhe als Grundlage der Beteiligung
der Bürger

• aktiver Schutz des Allgemeinwohls gegen Vetternwirtschaft
und Willkür

• hohe Informationsansprüche aller Bürger, realisiert durch of-
fene Daten von Gemeindevertretung und Amtsverwaltung

Bürgerbeteiligung bedeutet für uns…
• die aktive Beteiligung der Bürger an der langfristigen Ausrich-
tung der Gemeinde

• die Einbeziehung der betroffenen Institutionen wie Feuerwehr,
ESV, Schule oder Kindergärten in Planung und Umsetzung 
von Projekten der Gemeinde

• die Beteiligung der Bürger an Bau- und Planungsvorhaben

• eine Stärkung und Vereinfachung der Bürgerbeteiligung (Bür-
gerversammlung, Bürgerentscheid)

Das heißt konkret, wir wollen uns einsetzen für….
• eine Übertragung der bündnisgrünen Transparenzoffensive auf
die Gemeindeebene

• ein Fragerecht der Bürger auch im Verlauf der Gemeindever-
tretersitzung

• die Veröffentlichung der Entscheidungsgrundlagen, d.h. der
vorbereitenden Unterlagen für Entscheidungen der Gemeinde-
vertretung

• eine frühzeitige und aktive Information der Bürger über 
Projekte, die in der Gemeindevertretung oder in den Ausschüs-
sen beraten werden

• die Einrichtung einer Informationsplattform der Gemeinde, auf
der die Informationen zur Arbeit der Gemeindevertretung, der
Ausschüsse und der Amtsverwaltung einfach zugänglich sind

• echte Beteiligungsverfahren der Bürger wie z.B. Diskussions-
foren, Anhörungen und Bürgerentscheide zu wichtigen Themen
in Escheburg

als wichtiges Anliegen:
Einwohnerfragen
jetzt zu TOP’s
möglich

offene, aktive
Rechenschaftslegung

neuer Fußballplatz, in
Kooperation mit
dem ESV

Neugestaltung OGS, 
gemeinsam mit der
Schule und der
OGS-Leitung

Rats informat ions -
sys tem des  AHEG
(Amt Hohe  
Elbgees t )

t r e ibende  Kraft
be i  de r  Aufarbe i tung
des  Brandansch lags
in  Escheburg

... durch frühzeitige 
Veröffentlichung der 
Beschlussvorlagen

GRÜNE BLÄTTER und
für alle offene Treffen
des Ortsverbands

Anstoß für Verbesserun-
gen der Online-Plattform
des Amtes, damit erste
Ansätze für eine „open-
data-Verwaltung”

steht als Projekt an!

Workshops “Jugend”
und “Wohnen im Alter”

zu B-Plan 19+20

zweite Fragemöglichkeit
in der Gemeindever-
tretung

regelmäßige Einwohner-
versammlungen!
Veranstaltungen des
Ortsverbands zur 
Information und
zum Feedback

vielfältige Angebote,      
Projekte mitzugestal-
ten, informiert zu 
werden und Wün- 
sche für die Zukunft zu 
äußern!

Beteiligung am Aufbau
des Helferkreises 
„Escheburg hilft“ und

Initiative im Amt für
angemessene Unterbrin-
gungsstandards
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E S C H E B U R G S  G R Ü N E  B L ÄT T E R

G R Ü N E N T R E F F E N
M i t m a c h e n  b e i m  

O r t s v e r b a n d s  E s c h e b u r g  v o n

B Ü N D N I S  9 0 / D I E  G R Ü N E N

Wi r  t r e f f e n  u n s  a n  j e d e m  v i e r t e n

D o n n e r s t a g  i m  M o n a t  u m  

2 0 : 0 0  U h r  i m  G e m e i n d e z e n t r u m ,  

H o f w e g  2 .

I n t e r e s s i e r t e  s i n d  h e r z l i c h  

w i l l k o m m e n !

E r h a l t e n s w e r t e  N a t u r  i n  E s c h e b u r g

Natur- und Umweltschutz in Escheburg bedeutet für
uns…
• die Bewahrung und Steigerung der Attraktivität der
ländlichen Ausstrahlung unserer Gemeinde

• den Erhalt und Ausbau der Biodiversität, auch in Zu-
sammenarbeit mit anderen Gemeinden

• die Überarbeitung der bestehenden Grünzüge

• die Gewährleistung des Biotopverbunds

• Waldrandgebiete von Siedlungseinflüssen frei zu 
halten

• dafür Sorge zu tragen, dass der Flächenverbrauch
auf gewachsenen Ackerflächen minimiert wird, um
den ländlichen Raum zu erhalten

• sicherzustellen, dass Ausgleichsflächen für neue 
Bebauungspläne innerhalb der Gemeinde geschaffen
werden.

Das heißt konkret, wir wollen uns einsetzen für…
• die Neuanpflanzung von Streuobst an den Weges-
rändern, z.B. mit ortstypischen alten Obstsorten aus
dem Südkreis Lauenburg

• die Erfassung von Bäumen, die ortsbildprägend sind

• die gezielte Bepflanzung von Freiflächen, z.B. der
Südhanglage an der Schönen Aussicht im Sinne der
Biodiversität

• den Schutz und die Neuanlage von Biotopen

• ein ökologisches Grünflächenmanagement, z.B.
durch die Aussaat von Wildblumen

• eine bauliche Erweiterung unseres Dorfes, die dem
Umweltschutz höchste Priorität

Veranstaltungen für
Escheburg:
- Obstbaumschnitt
- Pflanzenmarkt
- Grüner Markt

sichergestellt 
durch Gesamtpla-
nung, u.a. durch
ein Aufgabenpapier
für die Realisierung 
des neuen 
Baugebietes

hier gilt
es weiter, geeignete
Flächen zu
finden, bisher nur in
geringem Rahmen er-
folgt!

Grünzüge
und Knickschutz
im B-Plan

A u s g l e i c h s m a ß n a hm e n
f i n d e n  i m  O r t  s t a t t

mit der 
Aufstellung 
von B-Plänen 
sichern wir die

vorhandene Struktur!

Kontakt und Gespräche
mit der UNB (untere

Naturschutzbehörde)

Knickschutz  hat
höchste  Pr io r i tät
im neuen  Baugeb i e t !

Kartierung begonnen,
im neuen Baugebiet er-
fasst und festgeschrieben,
dadurch Schutz 
gewährleistet.

Ausweisung in B-Plänen (z.T.
neue Biotope festgestellt), ggf.
Neuanlage

mit  de r  aktue l l en
Planung  im B-Plan
19+20 umgesetzt !


